
GETTY IMAGES, JULIA HENDERSON/DIE POSAUNE

Hormuzstraße: Die USA ziehen sich zurück, Deutschland segelt ein?
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Die europäischen Führer kommen heute in Paris zusammen, um Möglichkeiten zu prüfen, die Hormuzstraße wieder zu
öffnen. Deutschland ist bereit zu helfen, aber nur nachdem ein Waffenstillstand in Kraft ist und von einem globalen Gremium
wie der UNO genehmigt wurde.

Frankreich und Deutschland sind sich uneinig, ob die USA eine Rolle in der Mission spielen sollen. Deutschland sagt:
„Ja“; Frankreich sagt: „Nein.“

Die Hormuzstraße ist eine enge – und entscheidende – Wasserstraße im Nahen Osten:

Vor dem jüngsten Krieg floss ein konstanter Strom von 20 Prozent des weltweiten Öls und Erdgases durch sie an Bord
ziviler Frachtschiffe – und die Iraner an der Küste erlaubten dies.

Nachdem die USA und Israel den Iran angegriffen haben, nutzten die Iraner militärische Waffen, um Terroranschläge
auf etwa 20 Frachtschiffe zu verüben, was schwerwiegende Schäden sowie einige zivile Todesfälle verursachte.

In den letzten sieben Wochen haben etwa 6000 solcher Schiffe daher darauf verzichtet, über die Straße zu fahren. Jetzt
haben wir es mit erheblichen Öl- und Gasengpässen und höheren Preisen auf der ganzen Welt zu tun.

Trotz all seiner Macht, insbesondere der Marine, hat die USA keine Lösungen gefunden, um einen sicheren Transit durch
die Hormuzstraße zu gewährleisten. Aber deutsche Beamte sagen, sie könnten spezielle Minenjagdschiffe entsenden, um
Unterwasserminen zu räumen, sowie Aufklärungsschiffe oder -flugzeuge, um das Gebiet zu beobachten.

Ihre Marinebasis an der Bab el-Mandeb-Straße, gleich gegenüber der Arabischen Halbinsel, könnte die Mission
unterstützen.

Momentan möchte Deutschland nicht in den Kampf um die Hormuzstraße einsteigen. Dies würde die Position Amerikas im
Nahen Osten stärken. Aber es plant für den Tag, an dem die US-Truppen abziehen.

Eine Prophetie aufgezeichnet in Psalm 83 zeigt, dass die Golfstaaten bald eine Allianz mit „Assyrien“ (Deutschland) gegen
die Nationen Israels bilden werden, zu denen die Vereinigten Staaten, die Länder des britischen Commonwealth und der
jüdische Staat im Nahen Osten gehören. Für eine detaillierte Erklärung lesen Sie „Eine mysteriöse Prophezeiung“, von Gerald
Flurry.
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